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Fr 34 Halle a d Saale Dienstag den 10 Februar 1880
e ſucht Graf Tacffe den Zerfall aufzuhalten und durch verzwickteDie engliſche Thronrede Winkelzüge die liberalen Ptuglleber zum Verbleiben zu be

Zu den vortrefflichſten Einrichtungen des Conſtitutiongliswegen An der Ernennung des Herrn von Kriegsau zum
mus gehören die Thronreden Wenn vom Throne Herab Unterrichtsminiſter ſoll allerdings feſtgehalten werden allein
oder von dem Platze vor demſelben was ja auch vorkommt man will Herrn von Stremayr zu ſeinem Jufſtizportefeuille
der verſammelten Volksvertretung und mittelbar dem ganzen auch das für Cultus hinzufügen um auf dieſe Weiſe der
Volke Kunde gegeben wird wie die Regierung die äußere und Ernennung des Herrn von Kriegsau den Character einer
die innere Lage auffaßt und welche Maßregeln ſie auf beiden Reaction in den Kirchenfragen zu nehmen Ob Herr von Stre
Gebieten ergriffen hat oder zu ergreifen beabfichtigt ſo iſt alle mayr auf eine ſolche Combination eingebht darf wohl bezweifelt
Welt klüger als Tags zuvor vorausgeſetzt daß die Regie werden Auf der andern Seite ſoll Herr KorbWeidenheim
rung klüger war als alle Welt und wenn die Thronrede veranlaßt werden ſeine Demiſſion nicht zu geben wenn auch
leer iſt nun ſo iſt das ein gutes Zeichen Die engliſche Herr von Stremayr aus und Herr von Kriegsau eintritt
Thronrede hält diesmal die Mitte fie macht nicht den Ein Um den Character eines Coalitionsminiſterinms zu wahren
druck der Leere und ſagt bei Lichte beſehen doch nicht viel ſoll das mit dem Cultus vereinigte Juſtizportefenille einer zur
wenigſtens nicht viel neues ſie iſt flau und der Eindruck Verfaſſungspartei gehörenden Perſönlichkeit übertragen werden
welchen ſie macht iſt im ganzen auch flau Dann wäre auch das Verbleiben des Herrn von Horſt geſichert

Die Stimmung in England iſt trotz aller Erfolge der und das Coalitionsminifterium reſtaurirt llein noch iſt
Beagconsfieldſchen Politik ſelbſt bei den Anhängern und Be es fraglich ob fich Herr KorbWeidenheim beſtimmen läßt zu
wunderern des unternehmenden Miniſters keine glückliche bleiben und noch weitaus fraglicher iſt es ob ſich irgend
Das Reich ſo kraftvoll und ſo geſund es fich auch dem ober eine namhaftere der Verfaſſungspartei angehörende Perſön
flächlich Betrachtenden darſtellt leidet an heimlichen Wunden lichkeit bereit finden wird in einem ſo beſchaffenen Mini
Von den beiden größten heißt die eine Afghaniſtan die ſſterium das Juſtiz und Cultusportefeuille zu a
andere ſchlimmere Jrland Wenn dieſe Combinationen mißglücken iſt es ſehr wahrſcheinlichWir haben früber gezeigt weshalb das engliſche Volk von das die Tage des Grafen Taaffe ſelbſt gezählt ſind Es
einer Annexion Afghaniſtans nichts wiſſen mag wir haben heißt freilich auch noch daß er zu dem Mittel der Auflöſung
ferner behauptet daß es trotzdem unter irgend einer Form des Abgeordnetenhauſes ſchreiten will Wird dieſer Schritt
zu einer ſolchen kommen werde Die Regierung bequemt wirklich gewagt ſo wird die feudalklerikale Herrlichkeit ſchnell
ſich dem Wunſche der Nation indem ſie erklärt nach Er ihr Ende gefunden haben Das offiziöſe Fremdenblatt
reichung und Sicherung einer zweckentſprechenden Grenze verſichert daß bis jetzt kein Mitglied des Cabinets ſeine Ent

Adreßdebatte auf Die Regierung muß ſi en dieVorwürfe den iriſchen Nothſtand vernachläſ e

vertheidigen und hat eine Bill eingebracht durch welche
Jndemnität für die bezüglich des Nothſtandes in Jrland ge
troffenen Maßregeln verlangt und zugleich die Ermächtigung
zu weiteren Maßregeln zur Linderung des Nothſtandes nach
geſucht wird Die zu gewährenden Vorſchüſſe würden durch
die Ueberſchüſſe aus den Kirchenfonds verbürgt Nach kurzer
Debatte wurde die Bill in erſter Leſung angenommen
Der Wahlkampf in Liverpool hat den Tories die
Siegespalme zugewendet Dieſer Ausgang gilt Vielen als
ein Zeichen dafür wie bei der in Ausſicht ſtehenden Auf
löſung des Parlaments die Neuwahlen ausfallen dürften

Die Vorbereitungen welche ſchon jetzt für die Feier des
fünfzigjährigen Jubiläums der Unabhängigkeit Bel
giens getroffen werden nehmen einen ſo großartigen Cha
rakter an daß in der Geſchichte dieſes an glänzenden Feften
reichen Landes niemals eine ähnliche Kundgebung öffentlicher
Freude verzeichnet worden ift Unter allen Ereigniſſen welche
ſich bei ln patriotiſchen Feſtlichkeiten vollziehen werden
wird aber keines einen tieferen Eindruck hervorbringen als der
Beſuch welchen der König und die Königin der Niederlande
angeblich dem König Leopold II abzuſtatten geneigt find Jn
den politiſchen Kreiſen Brüſſels glaubt man auf dieſe Gäſte
rechnen zu können und die Belgier haben ihrem Jubiläum
bereits den Namen Feſt der Verſöhnung fete de la ré
conciliation gegeben Heute empfindet man ebenſowohl in
Belgien wie in Holland daß die Zeit gekommen iſt etwas
Poſitives und Praktiſches zu thun um zwiſchen den beiden Na

und nach Befeſtigung der inneren Zuftände die Truppen
zurückziehen zu wollen Da aber letztere nicht in der Hand
Englands liegt und man gegenwärtig ſo weit von ihr
entfernt iſt wie nur je ſo wird die öffentliche Meinung ſich
durch das Verſprechen kaum beruhigt fühlen

Die Jriſche Frage iſt eine geradezu verzweifelte Die
Fonds welche aus den Ueberſchüſſen des Kirchenvermögens
vorſchußweiſe zur Bewältigung des Jriſchen Nothſtandes
gefordert werden find nicht viel mehr als ein Tropfen auf
einen heißen Stein Und wenn ſie m wären die
Jrländer wollen nicht durch die Gnade Englands in die Lage
gebracht werden weiter hungern z können ohne zu ver
hungern ſie verlangen das iſt ihre letzte Forderung den
entriſſenen Boden zurück die Frage iſt eine agrariſche wie
ſie ſelbſt das alte Rom nicht ſo ſchlimm gekannt hat und
J Löſung ift nur durch eine tief in das Privateigenthum
eingreifende Revolution möglich Darf man eine ſolche noch
weit entfernt glauben wenn ein iriſches Mitglied des
engliſchen Parlamentes in öffentlicher Sitzung des Repräſen
tantenhauſes der nordamerikaniſchen Republik Jrland beklagt
und England verklagt Nur eine Hilfe gäbe es das
ſchlimmſte abzuwenden nämlich wenn die Revolution von
oben her gemacht würde aber die Milliarden welcheeine Entſchädigung der engliſchen Grundbeſitzer auf iriſchem
Boden koſtete zu zahlen möchte England kaum die Mittel
noch weniger die Neigung haben

Wir haben den Jnhalt in der Freitagsnummer vor W
mitgetheilt

Politiſche Ueberſicht
Das öſterreichiſche Coalitionsminiſterium ſteht

immer noch auf ſehr ſchwachen Füßen Mit Mühe und Noth
m,Dhaiudn

Das Muitermal
Roman aus dem Engliſchen

Deutſch von LRaver Riedl
Fortſetzung

2 Capitel

Eine Woche verging und mit der ſchönen Fremden in
Hannah Duff s Hauſe geſchah wie das bei ihrem Geſchlechte
nicht ſelten iſt gerade das Gegentheil von dem was man
hätte erwarten dürfen ſie ſtarb nicht ſondern genas Eines
Tages öffnete fie ihre großen an die Schönen des Orients
erinnernden Augen und blickte in das ſcharfgeſchnittene Antlitz
von Hannah Duff die nach Wachholderbranntwein riechend
bei dem Bette ſaß und mit einem Ausdruck unbefiegbaren
Abſcheues den Säugling auf ihren Armen hielt der wie
ein Brandmal das ſeltſame rothe Muttermal an ſeinem
Halſe trug

Sagt mir, rief die junge Mutter indem fie ſich auf ihrem
Ki ſen erhob und ihr bleiches Geſicht den Ausdruck einer plötz

lichen Angſt annahm wie und wann ging er fort
Er wer ſagte Hanngh Duff liftig
Der Mann welcher mich herbrachte der Mann der

mich hier meinem Schickſale überließ und mein Kind mit
mir Und ſie weinte und rang die Hände

Er blieb gerade lange genug, antwortete Hannah grimmig um einen raſchen Blick auf den Balg u n und
ihn rundweg zu verfluchen und dann ging er und es iſt
mir ſeither immer geweſen als hätte er dem Kinde damit
ein Leid s angethan

Ein Schrei kam von den Lippen der jungen Mutter
Er verfluchte es rief ſie O Himmel Dann iſt

wirklich Alles verloren Und mit dem Blicke einer Tigerin
nahm ſie das weinende Kind von Hannah Duff und beſänf
a es halb mit ihren wilden von Schluchzen unterbrochenen

en

O mein theures unſchuldiges Kind wehklagte ſie Er
kann Dich niemals ſo haſſen wie er mich haßt Er hat auch

laſſung gegeben habe und daß die Ernennung eines neuen
Unterrichtsminiſters bisher nicht erfolgt ſei Freilich hat dafür
der Unterrichtsminiſter Dr Stremayr von Seiten der czechiſch
klerikalen Mehrheit zunächſt in der Budgetkommiſfion manch

7 zu erfahren So beantragte der ehemalige fördera
tſtiſch gefinnte ezechiſche Unterrichtsminiſter Jireczek im Bud
etausſchuß die Annahme einer Reſolution betreffend die
urchführung der ſprachlichen Gleichberechtigung an der Prager

Univerfität Der Miniſter Stremayr ſprach ſich entſchieden
gegen eine Czechifirung der Prager Univerſität aus erklärte
jedoch ſeine Zuſtimmung zu der beantragten Reſolution weil
fich dieſelbe in allgemeinen Zügen bewege Die Reſolution
wurde ſchließlich mit 18 gegen die Stimmen der Verfaſſungs
treuen angenommen Das heißt mit anderen Worten der
Miniſter Stremahr gab in ſeiner Bedrängniß das Deutſch
thum der Prager Univerſität unter allerhand ſchönen Redens
arten auf ohne daß er deshalb Grund zu der Annahme hätte
die Czechen und Clericalen würden ſich nun mit ihm als
Miniſter befriedigt erklären Er wird in noch ärgere Be
drängniß gerathen da die Regierung im Abgeordnetenhauſe
über ihre Stellung zu der bekannten Eingabe der böhmiſchen
Biſchöfe interpellirt worden iſt

Die äußerſte Linke in Frankreich führt wie vorauszuſehen
war mit ihrem Amneſtieantra ge einen Schlag ins Waſſer
Die Regierung ſowie die Spezialkommiſſion der Deputirten
kammern haben ſich mit bemerkenswerther Energie dagegen
ausgeſprochen Der Antrag ſoll am Donnerstag für immer
zu Grabe getragen werden Dem Marineminiſter hat
die Deputirtenkammer einen Strich durch die Rechnung ge
macht und die von ihm geforderten 800,000 Fres für Be
feftigungsarbeiten in den Kolonien abgelehnt Man will wiſſen
daß der Miniſter ſeine Entlaſſung nehmen will

Jm engliſchen Unterhauſe halten die Jrländer die

jleide noch und das wirſt auch Du müſſen Wir müſſen
eine Flüche tragen wie ſeinen Haß

Das Kind wendete mit einem m Weinen ſein Köpfchen
von ihren wilden Liebkoſungen ab ieſe geringe Bewegung
war es welche den Augen der Mutter zum erſtenmal das
verhängnißvolle Zeichen enthüllte das ſich an dem dünnen
zarten Halſe des Säuglings befand

Hanngh kreiſchte fie ſeht was iſt das
Nun, antwortete Hannah das ift was man ein Mutter

mal nennt denke ich es iſt damit geboren und das läßtſich gewiß nicht wegwiſchen dafür ſtehe ich Capitän Forreſt

wie der Mann ſagte daß ſein Name ſei ſchien bei dieſem
Anblick ganz ſchrecklich aufgeregt

Die Mutter ſprach nicht ſie hielt nur das Kind auf Armes
länge von ſich entfernt und auf dem Bette ſitzend ſtarrte ſie
mit weitgeöffneten Augen und blutleeren Lippen auf das blut
rothe Mal und es war als o dieſer Anblick ſie zu Stein
verwandle Dann ſchienen ihre Glieder zu erftarren und
ohne Laut oder Schrei ließ ſie das wimmernde Kind aus
37 Händen gleiten und fiel ſelber auf das Kiſſen zurück in
einer todesähnlichen Ohnmacht

Es dauerte eine Weile bis es Hannah Duff gelang die
Ohnmächtige wieder zum Bewußtſein zurückzurufen

Und Doctor Gower iſt fort, murmelte ſie für ſich und
Niemand da um nach ihm zu ſenden wenn er auch zu Hauſe
wäre Ein Menſch kann hier im Hauſe zweimal ſterben ohne
daß draußen irgend Jemand davon eine Ahnung hat wenn
Duff und die Jungen zur See ſind

Sie ſchlug unbarmherzig auf die Hände des bewußtloſen
Mädchens verbrannte Federn unter deren Naſe 88 ihr
t Branntwein ein und hatte ſo alle Mittel zur Wieder
elebung die ſie kannte h als fie endlich ſah daß

die junge Dame wieder ihre Augen für das Licht dieſes irdi
ſchen Jammerthales öffnete

Geht fort waxen die erſten Worte die fie zu Hannah
S ſagte laßt mich allein

s war etwas in ihrem Geſichte das die neugierige Zunge
des Weibes zum Schweigen brachte und Gehorſam errang
Es war nicht Kummer ſondern etwas Schrecklicheres ein

tionen die Bande der Freundſchaft wiederherzuſtellen Mehrere
Jdeen ſind vorgeſchlagen und der Prüfung unterzogen worden
Man ſpricht zunächſt von einem ereine aber
alle Pläne tragen einen ſehr unbeſtimmten Charakter Wenn
aber König Wilhelm III fich zu den Feſtlichkeiten
einfindet ſo kann man Folgen erwarten mit denen die öffent
liche Meinung in Europa nicht ermangeln wird ſich zu be
ſchäftigen

Trotz der letzten Siege ſcheint Chile doch der Ruhe ſehr
bedürftig zu ſein und ſoll fich mit der Abficht Tr die
kriegeriſchen Operationen gegen Peru und Bolivia bis zum

erbfte zu vertagen Es fehlt an dem Hauptmittel zurLiegoführung am Gelde

Deutſches Reich
O Berlin 8 Febr Die 9uſreſenhen Vorgänge am

Schluſſe der geſtrigen Si x es Abgeordneten
hauſes vergl Parlamentsbericht zitterten heute noch
lebhaft nach und bildeten unter den Abgeordneten mit
den etwa daran ſich knüpfenden Folgen ausſchlie
lichen Gegenſtand der Unterhaltung Sicher iſt zunächſt
nur das eine daß das Centrum eine Manifeſtation
beabſichtigt Aus einer auffallenden Geſchäftigkeit der Fraction
zieht man den Schluß daß ſie morgen bei Beginn der Sitzung
eine Erklärung zu den Vorkommiſſen abgeben wird Die
Veröffentlichung der Admiralität über den Untergang des Panzerſchiffes Groß er Kurfürft in dem Beihefte
zum MarineVerordnungsblatte wird in der politiſchen Welt
noch unausgeſetzt beſprochen Man richtet jedoch r Blicke
mehr auf das was an dem Material fehlt als auf das Mitge
theilte Bekanntlich machte man der Admiralität im Anfange
die ſtärkſten Vorwürfe darüber daß die Unterſuchung über die
Kataſtrophe zu ſpät eingeleitet und zu langſam vor e

engangen ſei Die Admiralität verantwortete ſich gegen

derbare Schönheit in eine Meduſa umzuwandehg ſchien Je
27 Duff zog ſich aus der Wohnſtube zurück aber e ielt
außen an der Thüre und durch eine Spalte ſah fie nach
Mutter und Kind die fie beiſammen gelaſſen hatte

Sie ſah das Mädchen ſich auf ihren Kiſſen erheben und
mit einer zitternden Hand nahm dieſes von dem eigenen Halſe
eine antike Kette an der ſich verſchiedene Anhängſel befanden
und dieſe Kette wand fie um den Hals des Säuglings und
verbarg ſo unter den ſchimmernden Gliedern das fürchterliche
Muttermal Mit einer W x Liebkoſung drückte
fie dann das ſtöhnende Kind an ihre Bruft und indem ſie
über daſſelbe und über ihr eigenes Geſicht die Fluthen ihres
en Haares ſich ergießen ließ legte ſie 4 zurück und
lieb ſchweigend und bewegungslos wie eine Leiche
P uff hielt ſich für den Reſt des Tages in der

Küche auf und tröſtete ſich mit mächtigen Zügen aus einer
ſchwarzen Flaſche die in der Abweſenheit von Duff und den
Jungens ihre einzige Gefährtin war

Als die Nacht einbrach begann das Meer zu brauſen und
das Wetter wurde ſchlecht Hannah Duff etwas geröthet
und erregt ging in die Wohnſtube um Kerzen anzuzündenund ſie nd ihre Patientin auf dem Bette ſitzend von wo

gln S durch das Fenſter in die wachſende Finſterniß
nausblickte

Was iſt aus dem Doctor geworden fragte ſie plötzlich
Jch habe ihn ſeit mehreren Tagen nicht geſehen

Er wurde in Geſchäften fortgerufen, antwortete Hannah
u gen er wird jetzt noch nicht zurückerwartet Brauchen

ie ihnd werde es Euch morgen ſagen, antwortete die Fremde
achtlos

Die Bewohnerin des Caps ſah von ſeitwärts auf ihren
Zale ren ſie die ſprühenden Dochte anzuzünden be
müht war

Jch habe noch nie den Mann geſehen der es werth ge
weſen wäre wegen ihm zu trauern, ſagte fie in einer Artvon tröſtender Abſicht Es ift klar genug daß Sie eine

eborene Lady ſind und als ſolche erzogen wurden und reich

mich verflucht und doch lebe ich o Gott ja ich lebe und düſterer rachgieriger Blick der in einem Momente die wun
nd Sie gewiß obendrein Jch wage es zu ſagen daß Sie

wohl außer ihm noch viele Freunde haben
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Vorwurf damit daß über die Angelegenheit zwei Unterſuchungen hätten angeſtellt werden müſſen die eine durch
die Havariecommiſſion die andere durch das Kriegsgericht Dieſe
Erk ärung war auffallend weil durch eine königl Verordnun
von 1873 die Havarie Commiſſionen eingeſetzt worden ſind um be
Schiffsunfällen die Unterſuchung zu leiten und das Material für
alle weiteren amtlichen Schritte zu liefern Der Hinweis hierauf
führte zu der Andeutung daß der Bericht der Havarie Commiſ
ſion ein unzulänglicher wenn nicht ganz unbrauchbarer geweſen
ſei Admiral v Stoſch nannte das Gutachten der HavarieCom
miſſion in der Reichstagsſitzung vom 13 Sept 1878 ein außer
ordentlich ſubjektives Von anderer Seite wurde das Gutachten
noch viel ſchärfer verurtheilt und als ganz untauglich bezeichnet
um als Unterlage für irgend ein amtliches Verfahren zu dienen
Die Veröffentlichung gerade dieſes Schriftſtücks welche man in
dem Beibefte vermißt hätte man um ſo eher erwarten ſollen
als ſich daraus eine Entlaſtung der Admiralität von verſchiedenen
ihr gemachten Vorwürfen ergeben würde Die nachträgliche Un
terſuchung war ſelbſtverſtändlich viel ſchwieriger und verzögerte
die Sache ohne Verſchulden der Marineoberbebörde über Gebühr
Es iſt hervorgehoben worden das das Beiheft des MarineVer
ordnungs Blattes die Angabe enthält Der Jnhalt iſt nicht oſfi
ciellen Charakters Dem gegenüber iſt zu bemerken daß die
Beihefte ſeitdem ſie erſcheinen ſtets denſelben Vermerk auf dem
Titel tragen Eine beſondere Bedeutung kann demſelben daher
auch bei der neueſten Publikation nicht beigelegt werden Vor
ſeiner Abreiſe nach Paris hat Graf St Vallier noch zwei
Unterrednungen von längerer Dauer mit dem Fürſten Bismarck
gehabt Ueber den Jnhalt derſelben iſt natürlich nichts bekannt

r daß es ſich aber nicht um die Beſetzung der hieſigen
ranzöſiſchen Botſchaft gehandelt habe geht daraus hervor daß

Graf St Vallier bis zum letzten Augenblick nicht anzugeben
wußte welchen Ausgang ſein Pariſer Beſuch vorausſichtlich
nebmen werde Die Entſcheidung in dieſer Frage hing diesma
nicht blos von einer einfachen Verſtändigung mit dem Cabinet
Freycinet ab ſondern baſirte auf der allgemeinen politiſchen Lage
d h auf der Erkenntniß von der Beſtändigkeit des gegenwärtigen
Miniſteriums Gegenwärtig verlautet von verſchiedenen Seiten
daß Graf St Vallier zur Wiederübernahme der hieſigen Bot
ſchaft entſchloſſen ſei Daraus läßt ſich ſchließen daß der Graf
die feſte Ueberzeugung r hat das Cabinet Freycinet ſei
keineswegs ins Schwanken gerathen und ſeine Herrſchaft werde
von rgoeg Dauer ſein als man bisher annahm Jnſofern ge
winnt die Rückkehr des Botſchafters auf ſeinen Poſten eine noch
tiefere Bedeutung als diejenige der bloßen Continuität der
äußern franzöſiſchen Politik

Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat Anordnung getroffen
daß die kirchliche Feier des Geburtstages des Kaiſers
der diesmal wieder wie zuletzt in den Jahren 1869 und
1875 auf den Montag der Charwoche fällt in denjenigen
Gemeinden in welchen ein ſolcher üblich iſt mit dem Vor
mittags Gottesdienft am Palm Sonntag den 21 März ver
bunden werde Es ſteht zu erwarten daß auch die ſonſtige
Feier durch Paraden Feſteſſen c wie in jenen Jahren ſo
auch diesmal am Sonnabend vorher den 20 März ſtatt

damit dieſelben nicht die Stille der Charwoche beein
rächtigen

Für die Präſidentenwahl im Reichstage bieten die
Conſervativen Alles auf um aus ihren Reihen die Stelle des
erſten Präſidenten zu beſetzen Sie ſchlagen den Grafen
Arnim Boitzenburg vor welcher bekanntlich der deutſchen
Reichspartei angehört und haben in Folge deſſen dieſe Fraction
für ſich Das Centrum hat erklärt es wünſche nur ſeinen
Beſitzſtand d h die Stelle des erſten Vicepräſidenten zu be
halten und würde ſobald man dies zugeſtehe jede andere
Wahl unterſtützen Auch der zweite Vicepräfident würde dann
aus den Reihen der Reichspartei genommen werden Die
Liberalen werden den Abgeordneten von Bennigſen auf
ſtellen Daß der frühere Präſident Abg v Seydewitz eine

e deprayl abgelehnt habe iſt früher bereits mitgetheilt
worden

Die Militär Vorlage iſt in den Bundes Ausſchüſſen
für Landheer und Feſtungen und für Rechnungsweſen nahezu
einſtimmig unverändert angenommen worden Es wird vor
dem Zuſammentritt des Reichstages etwa am Dienftag
noch eine Plenarfitzung des Bundesrathes ſtattfinden und in
dieſer die Novelle ſowie vorausſichtlich der geſammte Etat ein
ſchließlich des Etatsgeſetzes zur Annahme gelangen Da das
Geſetz über Verlängerung der Etats und Legislaturperioden
bereits vom Bundesrathe angenommen alſo für den Reichstag
fertig geſtellt iſt ſo wird der Reichstag gleich bei ſeinem Zu
ſammentritt eine ebenſo umfangreiche als bedeutungsvolle
Arbeit vorfinden

i Da die Vollmachten des Cardinals Jacobini denſelben nicht

und des Reichsheeres lautet
g 1 Der Reichskanzler wird ermächtigt die außerordent

lichen Geldmittel welche in dem ReichshaushaltsEtat für das
Etatsjahr 1880/81 zur Beſtreitung einmaliger Ausgaben a derPoſt und Telegrophenverbaliuag im Betrage von 7,247,200

der Marineverwaltung im Betrage von 12,024 450 i o der
Verwaltung des Reichsheeres im Betrage von 15,546 797
ſm Ganzen bis zur Höhe von 34,818,447 M vorgeſehen ſind
im Wege des Credits flüſſig zu machen und zu dieſem wen
in dem Nominalbetrage wie er erforderlich ſein wird eine
verzinsliche nach den Beſtimmungen des Geſetzes vom 19 Juni
1868 zu verwaltende Anleihe aufzunehmen und Schatz
anweiſungen auszugeben 8 2 Die Beſtimmungen in den
s 2 bis 5 des Geſetzes vom 27 Jan 1875 betrefſend die
Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Marine und Tele
graphenverwaltung finden auch auf die nach dem gegen
wärtigen Geſetz auſzunehmende Anleihe und auszugebenden

beigegeben

abendſitzung des Abgeordnetenhauſes tadeln mehrere

Benda

dieſſeitige Unterhändler Geh Rath Hübl er die deutſche An

rianten mit Bezug auf jenen Theil des Memorandums wel
cher beſtimmt iſt das neue Kirchenrecht in Preußen r bilden

geſtatten die Punkte zu discutiren auf welche fich die deutſche
re bezieht wurde dieſes Document dem Vatican über

ſendet

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

56 inſiſtorien bittet
Abg v Wedell Pies dorf um Gewährung von Burxeaus

koſten an die Superintendenten Nachdem auch die Generalſynode
ſich hierfür ausgeſprochen ſei es nicht mehr als recht und billig
namentlich aus Rückſicht auf die SchulJnſpection den Superin
tendenten eine Summe zu bewilligen

Cultusminiſter v Puttkamer Jch erkenne an daß es im
Bedürfniß liegt den Superintendenten eine Entſchädigung für
ihre Mühewaltung zu gewähren Wenn es auch in erſter Linie
Sache der Kirchenverwaltung iſt dafür zu ſorgen ſo würde ich
es auch an mir nicht fehlen laſſen Auch für die Schulinſpection
wird eine entſprechende Entſchädigung gezahlt werden

Titel 19 wird bewilligt ebenſo auch Capitel 113 und 114
ohne Debatte

Bei Capitel 115 Titel 3 Bisthum Gneſen und Poſen
209,506 36 M nimmt das Wort eAbg v Jagdzewski Jch erkenne an daß der frühere Mi

niſter Falk den polniſchen Beſchwerden mit der größten Bereit
willigkeit entgegengekommen iſt Hört hört Deshalb dürfe
er wohl boffen daß auch der jetzige Miniſter denſelben ein
williges Ohr leihen werde Vor Allem müſſe er Redner fordern

führen oder nicht das Geſetz vom 20 Mai 1874 betr die kirch
liche Vermögensverwaltung aufgehoben würde damit die in
Poſen eingetretenen Vacanzen in den Pfarreien endlich beſeitigt
würden Zum mindeſten aber ſei es am Platz daß die milde
Praxis welche in Schleſien geübt worden auch in Poſen er
Anwendung komme Allerdings ſei das Verhandeln zwiſchen
dem Clerus und dem Staat ſehr erſchwert worden durch den
ſtaatlich eingeſetzten Commiſſarius welcher mit der größten Härte
ſein Amt verwaltet habe

Cultusminiſter v Puttkamer Was die localen Beſchwerden
betrifft ſo werden dieſelben wie immer auf dem Verwaltungs
wege ihre Berückſichtigung ſinden Was die Ausführung derMaigeſetze betrifft ſo iſt die Staatsregierung von vornherein der

Anſicht geweſen daß die Straſbeſtimmungen politiſcher Natur
ſeien um auf die kirchlichen Behörden einen Druck auszuüben
ſie hatte aber nicht die Abſicht die Seelſorge zu verhindern
Deshalb hat ſie die von rite angeſtellten Geiſtlichen in den ver
waiſten Pfarreien verrichteten Amtshandlungen nicht für null
und nichtig erklärt Dieſe Auffaſſung hat mein Herr Vorgänger
gehabt dieſe Auffaſſung theile auch ich Allerdings ſind die Ge
richte zum Theil anderer Meirung geweſen was ſich aus der
Schwierigkeit der Materie erklärt Bei dieſer Sachlage hat die
Regierung ſich entſchloſſen bis an die äußerſte Grenze zu gehen

Der dem Bundesrathe vorgelegte Entwurf eines Geſetzes
betreffend die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Ver

d h ſo weit als es ihr möglich war ohne in die Juſtizpflege
des Landes einzugreifen Auch ich gehe in einer milden Auf

Freunde wiederholte das Mädchen nicht Einen Rein
in der ganzen weiten Welt nicht Einen

Hannah Duff ſchlief dieſe Nacht auf einer Bank an dem
Küchenherde Jn r der wiederholten Züge aus der
ſchwarzen Flaſche war ihr Fs e nen ſchwer und
tief Ungeſtört und traumlos ſchlief ſie bis nahe an Mitter
nacht um welche Zeit fie durch ein klägliches lang andauerndes Kindsgeſchrei erweckt ward

Sie erhob fich von ihrem harten Lager und eilte in die
Wohnſtube Eine Kerze auf dem Kamingeſimſe war tief herab
gebrannt und bei ihrem letzten Flackern trat fie an das Bett
und fand dieſes leer nur das mit der Wollendecke umhüllte
Kind lag weinend auf den Polſtern Die Mutter war fort

Fort Hannah Duff rieb ſich die Augen und blickte dann
um ſich Fort Und der Regen ſchlug an die Fenſterſcheiben
und der Wind heulte wie ein BayWolf im Rauchfange Sie
war fort und hatte ihr weinendes Kind verlaſſen ebenſo
verlaſſen wie ſie ſelbſt verlaſſen worden war Auf einem
Tiſche nahebei lagen zuſammen gehäuft die Juwelen die ſie
von ihren Händen abgezogen eine Börſe die einige Gold
ſtücke enthielt und ein Päckchen Banknoten und zwiſchen dem
allen befand fich ein Streifen ſchmutzigen thränenfeuchten Pa
piers auf das mit Bleifeder die Worte geſchrieben waren

Jch überlaſſe das Kind eurer Pflege und der Sorgfalt des
Doctors Gower Ich beſchwöre Euch Beide dieſe Sorge für
Ein Jahr zu übernehmen dann werde ich kommen es
abzuholen

Hannah Duff ſtarrte das Gekritzel eine Weile an dann
r rn plötzlich auf einige noch glühende Kohlenrefte in

Und dieſe vornehmen Leute, murmelte ſieFleiſch und Blut einem einſamen Weibe W e

n m u verfluchteun e e randSatans an ſich trägt n et
Sie ſank auf einen Stuhl neben dem Kamin und das run

bolderbranntwein und ſie ward plötzlich von abergläubiſcher
Furcht und Entſetzen ergriffen

Doctor Gower murmelte ſie ein junger Mann
arm wie eine Kirchenmaus er wird ſich um dieſes faule
Ungefähr nicht kümmern Wer außer dem Satan kann dieſen
blutigen Streif an die kleine Kehle gebracht haben Die
liftige Katzel Sie wußte es und ſie gedenkt den Fluch den
es bringen muß mir zu überlaſſen Jch werde ſie niemals
wieder ſehen und ich will die Teufelsbrut nicht eine Stunde
länger unter meinem Dache behalten Nein nicht für alles
S in allen Menſchenwohnungen des Caps zu fin
en iſt
Sie erhob ſich haftig und nahm von einem Kleiderhakender ſich e der Toure en einen alten alen der

ihrem Gatten gehörte Dieſen warf ſie um ſich ſo daß er
ihr Haupt bedeckte dann trat fie an das Bett ergriff das
verlaſſene Kind und nachdem ſie es unter dem Kleidungs
ſtücke verborgen floh ſie damit hinaus in die Nacht

Sie nahm den Weg nach dem Meeresufer Es war die
in in welcher die Ebbe endet und die Fluth beginnt Der
ind blies in heftigen Stößen durch die Finſterniß Sie

kletterte die ſchwarzen Beverlyfelſen hinab und ſcheu um ſich
blickend ſah ſie einen Streifen Sand ven die zurückweichenden
Gewäſſer trocken gelaſſen der aber eine halbe Stunde ſpäter
wieder von dem Meere überfluthet ſein mußte Hier durch
einen hohen Felſen vor dem Winde geſchützt ſtand das Weib
unter dem Nachthimmel an dem v kein einziger Sternzeigte der fie anklagen konnte und hier legte e das ver
laſſene Kind nieder athemlos blieb ſie darüber gebeugt einen
Moment ſtehen und lauſchte auf die Meereswogen die näher
und näher kamen und dann wendete ſie ſich ab und floh zu
rück nach dem Hauſe

Sie ſchloß die Thüre mit zitternder Hand dann ſchaffte fie

tshandlungen unter Strafedaß derartige Amts handlungen nur dann nicht

ſtrafbar ſeien wenn der Geiſtliche irrthümlich glaubte daß er
verrichteSchatzanweiſungen Anwendung Motive ſind dem Geſetze nicht ber re Aer u W

aber r rBei Beſprechung der ſtürmiſchen Auftritte in der Sonn laſſen zu können ſo kann ich dies nicht für geſetzlich

nicht den Domcapiteln gegenüber das Sperrgeſetzin erhalten hat welche ſich mit den geſetzlichen Beſtimmungen

nicht verträgt

setats wurde in der geſtrigen Geiſtliche und Kirchen wird genehmigt Esi So derheſest ßi Covitel 112 evangelif e Eon für den altkatholiſchen Biſchof Bedürfnißzuſchüſſe und ein

daß wögen die Verhandlungen mit Rom zu einem Reſultate

das Geld und die Juwelen beiſeite und ſtärkte fich mit einem
neuen Zuge aus der Flaſche worauf ſie ihr Lager aufſuchte
um zu ſchlafen

Fortſetzung folgt

elige Kinn auf ihre Hände geſtützt ſtarrte ſie düſter auf diMichenreſſe r Ken of doch umgedele von denn Wage

rängen
waltungen der Poſt und Telegraphie der Marine ſgſung der geſcglicen Vorſchriften bis an dieſe Grenze

jnaus werde ich mich weder von rechts noch von links
Beifall Die Regierung hat es für zuläſſig gehaltenl jedes Falles in die Hände eines hohen Staats

beamten zu legen um nicht der Polizei zu großen Spielraum zu
laſſen

Abg Reichenſperger Köln Wenn der Miniſter politiſche
Rückſichten als Ausgangkpunkte der Maigeſetzgebung bezeichnetkeſiche ſei es doch angezeigt daß mit dem politiſchen Wechſel

auch ein Wechſel in der Anwendung t
Jm letzten Grunde aber ſei unbedingt nothwendig o
kommene Aufhebung der Maigeſetze denn es droht eine religiöſe
und moraliſche Anarchie hereinzubrechen ja ſie klopft ſchon ſehr
vernehmlich an unſere Thore

der Geſetzgebung eintretee die voll

Beifall im Centrum
aſtrow Das Geſetz ſtellt ausdrücklich unAbg Simen b 8 Die Gerichte haben da

Wenn der Herr Miniſter
Wege der Verwaltung milde

altenCultusminiſter von Puttkamer Die Regierung hat voll
Blätter lebhaft das Verhalten des Vizepräſidenten Herrn von fommen das Recht auszuſprechen ſie halte die gerichtliche Praxis

ausdrücklich nicht im Geſetze liegend AuchNach den regelmäßig wiederkehrenden indeß nicht regelmäßig gänger hat demgemäß verfahren Der Miniſter hat auch nichtmein Amtsvor

Polizeibehörden von der Anzeige dispenſirt ſondern nur diere richte ie tican hat der die gzuverläſſigen Berichten der Jtalie aus dem Va h t Entſcheidung des einzelnen Falles in die Hände einer höheren

a legtwort auf das letzte Memorandum des Cardinals Nira nach Jnſtanz gel t Er iſt unzweiſelhait daß ein Staatsanwatt
Wien gebracht Dieſelbe enthält zahlreiche Einwürfe und Dre weitet Pera Siraſhertet e Amtshandlung Zweifel

bext das Recht hat von einer Anklage abzuſtehen wohl aber
d er die Pflicht ſobald nach ſeiner Ueberzeugung ſtrafbare

Thatſachen vorliegen mit der Anklage vorzugehen
Der Titel wird bewilligt ebenſo Titel 4 bis 10 ohne Debatte

Bei Titel 12 Bisthum Köln erſucht
Abg Bachem den Miniſter der Frage näher zu treten ob

eine Aus

Tit 11 bis 13 wird bewilligt
it 1 Beſoldungen und Zuſchbüſſe für katholiſcheW r s Es folgt die Poſition

malige Unterſtützungen insbeſondere für einen neuen katholiſchenHüchef 48,000 Mark Die Budgetcommiſſion beantragt die
Worte neuen katholiſchen zu ſtreichen

Nachdem der Referent Abg Dr Virchow dieſen Antrag kurz
empfohlen nimmt das Wort der

Abg v Schorlemer Alſt Obgleich wir uns um die inneren
Einrichtungen der kirchlichen Secten nicht kümmern weil wir
wünſchen daß man ſich auch um unſere inneren Einrichtungen

nicht a S V zen h e eehegunnöthig iſt Katholiſche e Geiſtliche und Kirchen ſin
nach unſerer Verfaſſung nur römiſchkatholiſche Biſchöfe c Wir

lehnen es ab den Staat entſcheiden zu laſſen wer katholiſch iſt
und wer nicht Katholiſch iſt eben nur römiſch katholiſch und zu
dieſer Kirche gehören die Altkatholiken und ihr Vertreter Petri
nicht denn er ſelbſt hat zu der Einbringung des Altkatholiken
geſetzes die Patrole ausgegeben Los von RomAbg Dr Petri Ich conſtatire daß Biſchof Reinkens nur
4000 Thaler bezieht und während alle anderen Biſchöfe ein
eigenes Haus haben nur 1000 Thaler Miethsentſchädigung
bezieht Jch gehe nun über zur Qualification des altkatholiſchen
Biſchofs Jm Deutſchen Reichsanzeiger vom 8 October 1873
Nr 237 heißt es Am 7 October erfolgte die Abnahme des
Homagialeides von dem Biſchof Dr Joſeph Hubert Reinkens
durch den Miniſter Dr Falk im Beiſein mehrerer Regierungs
commiſſare worauf Dr Falk ihm ſeine königliche Ernennunge
urkunde überreichte in welcher derſelbe ausdrücklich als katho
liſcher Biſchof eingeſetzt und ſeine Achtung und Anerkennung
als ſolcher den Gemeinden anbefohlen wird Redner verlieſt die
Urkunde Der Abg Windthorſt hat erſt dieſer Tage geſagt
Es wird Niemand im Hauſe ſein der an den Worten des

Königs deuteln wolle Sie haben eben von dem Abg v Schor
lemer gehört wie dieſe Worte reſpectirt werden Bewegung
Es handelt ſich hier gar nicht um unſere Stellung zur römiſch
katholiſchen Kirche es handelt ſich nur um unſere Stellung zum

Staat und die römiſch katholiſche Kirche hat mit Rom gar nichts
zu thun Der Biſchof von Rom hat keinen Vorrang vor den
anderen Biſchöfen re Unruhe im Centrum

Miniſter v Puttkamer Für die Staatsregierung iſt di
vorliegende Frage eine ſolche des öffentlichen Rechts Die Ait
katholſken ſind als Religionsgeſellſchaft durch das Geſetz anerkannt
der altkatholiſche Biſchof iſt durch Erlaß S Maj des Königs
eingeſetzt und die Staatsorgane haben demgemäß eine Summe
als Dotation dauernd in das Budget aufgenommen Jn den
gegenwärtigen Verhältniſſen ſindet die Staatsregierung keine
Veranlaſſung dieſe Anſchauung zu verlaſſen und jch bitte Sie
daher um Annahme dieſer Poſition Beifall

Abg Dr Lieber Nur wer mit dem römiſchen Stuhle in Ver
bindung ſteht iſt ein Katholik wodurch ſich die gegentheilige
Behauptung Petri s widerlegt Es ſind den Altkatholiken eine
Anzahl Kirchen zum Mitgebrauche überwieſen worden wir
haben uns dann zurückziehen müſſen weil es ſich hier um zwei
getrennte in ihrer Concluſion ſcharf abgegrenzte gar nicht zu ver
einbarende Confeſſionen handelt wie auch neuerlich in einem
Breve ausgeſprochen worden iſt Wir konnten mit den Alt
katholiken nicht zuſammen dieſelben Kirchen haben mußten uns
davon zurückziehen und ſeitdem ſind die Gemeinden in größter
Noth Jedenfalls en alſo die Rückſichtnahme auf die große

rn derer de ihrer Kirchen beraubt werden nicht außer
elaſſen werdenAbg Dr v Sy bel Was die Katholiken betrifft ſo ſtammen

ihre Calamitäten nicht aus den preußiſchen Maigeſetzen ſondern
aus einem vaticaniſchen Befehl her der den Katholiken verbot
ſich dieſen Geſetzen zu fügen und wenn Sie zum Centrumheute klagen ſo wenden Sie ſich doch mit ihren Klagen nach Rom
und nicht hier an die preußiſche Regierung Wenn Sie Jhre
fanatiſche Geſinnung ablegen könnten oder wollten ſo würden
Sie ſich recht gut mit den Altkatholiken vertragen können e
Bachem Nein Aber es herrſcht bei Jhnen eben eine ſolche
Geſinnung daß Sie vorhin die Verleſung der Allerhöchſten Ur
kunde über die net des Biſchofs Reinken s mit Hohnge
lächter begleiteten Lebhafter Widerſpruch und mehrfacher Ruf
Lüge Lüge im Centrum

i v Schorlemer ger Geſchäftsordnung erklärt es für
eine Verleumdung ſeiner Partei wenn der Abg v Sybel ſagt
daß bei der Verleſung der Allerhöchften Ordre durch den Abg
Petri im Centrum gelacht worden ſei Wenn das Herr v Sybel
behauptet ſo erkläre ich es für eine Lüge Großer Lärm Rufe
Zur Ordnung Zur Ordnung Glocke des Präſidenten

Vicepräſident v Benda Wenn auch von einem Abgeordneten
behauptet worden iſt es ſei bei der Verleſung einer Allerhöchſten
Cabinetsordre gelacht worden e halte ich eine ſolche Thatſache
für ſo abſolut undenkbar in dieſem Hauſe daß ich eine ſolche Be
ſchuldigung ohne den vollſtändigen Nachweis des Zuſammenhan
ges mit der genannten Urſuche r m erachten kaun

Abg v Sybel Jch hatte den Eindruck als ob auf dieſer der
Centrums Seite des Hauſes bei Verleſung der Allerhöchſten
Ordre gelacht worden wäre Wenn ich mich darin geirrt haben
ollte Rufe Nein Nein links ſo würde ich mich im größten

aße darüber freuen
Sinn v Benda Jch erachte die Sache nunmehr für

erledig
Abg Windthorſt Herr v Sybel ſprach von ſchallendem

Gelächter und das iſt e Behauptung ynwahrer Thatſachen
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Höhe zu erſtrecken

Denn man würde behaupten können daß das L achen eine Folge

Schallendes Gelächter eine tendenziöſe unwahre Behauptung
war und ein Ordnungsruf dafür am Platze wäre Rufe von
mehreren Seiten Zur Ordnung Zur Ordnung h
d ba v SchorlemerAlſt Jch babe die Thatſache daß bei
er Verleſung gelacht worden wäre überhaupt als unrichtig hin

geſtellt Gemißbilligt habe ich daß Herr v Sybel eine nach
meiner Ueberzeugung unwahre Behauptung gethan hat denn die
Worte Se Majeſtät des Königs werden im Hauſe immer mit
höchſter Ehrfurcht hingenommen

Abg Dr Struve WolmirſtedtNeuhaldensleben Jch will
nur conſtatiren doß der Abg v Syvbel ganz richtig gehört hat
Widerſpruch im Centrum
Abg Freih v Zedlitz Mühlhauſen Langenſalza Auch ich

kann beſſätigen daß im Centrum bei Verleſung der Cabinetsordre
gelacht wurde Nein nein im Centrum

Abg Serlo Jch habe es nicht nur geſehen ſondern auch
r daß bei der Verleſung gelacht worden ich könnte die

amen nennen
Abg Röckerath Da nun dieſer Vorwurf einmal erhoben

worden iſt ſo muß ich darauf beſtehen daß die Namen genannt
werden Lebhafte Zuſtimmung im Centrum

Abg Serlo Es war der Abg Franſſen
Abg v Kröcher Jch muß bemerken daß zwar gelacht wor

den iſt aber nach meiner Auffaſſung nur in Folge der Schlüſſe
w lche der Abg Petri aus der königl Verordnung gezogen hat
Gelächter

Abg Franſſen beſteigt die Tribüne Jch labe nicht die
Ehre den Herrn auf Abgeordneten Serlo zeigend zu kennen
Es iſt wahrſcheinlich ein homo novus Widerſpruch Jch muß
ſagen daß ich bei Verleſung dort in der Ecke auf dem Stühlchen
geſeſſen habe wo er mich gar nicht geſehen haben kann Beifall
z Segen Uebrigens gebe ich mein Ehrenwort daß ich nicht
gela abeAbg Dr Petri Jch will nur conſtatiren daß ich bei der
Verleſung der Allerhöchſten Ordre keine Bemerkung gemacht habe

Präſident v Benda Jch kann nur bleiben bei dem was ich
geſagt habe daß die Aeußerung des Herrn von Schorlemer gegen
den Abg v Sybel nicht der Ordnung entſprochen und daß wenn
Herr v Sybel einen ſolchen Vorwurf gegen eine Partei hier er
hoben hat ohne den r a Lachens mit der Verle
e a Vzuweifen ich eine ſolche Anſchuldigung für unzuläſſig
erachte

Abg Struve Abg Windthorſt hat geäußert es liege in der
Bemerkung des Abg Sybel eine tendenziöſe Unwahrheit Jch
frage den Präſidenten ob er auf dieſe Bemerkung einen Ord
nungsruf für angemeſſen hält Beifall links

Präfident v Benda Jch nehme keinen Anſtand die Aeuße
rung des Abg Windthorſt ebenſo zu charakteriſiren wie die des

Herrn v Schorlemer gAbg Bachem Die Thatſache daß im Centrum ſchallendes
Gelächter gehört worden iſt alſo nur auf die zweifelhafte Urſache
zurückzuführen daß der Abg Franſſen gelächelt haben ſoll Da
nach halte ich die Ausſprüche der Abgg Windthorſt und Schor
lemer für durchaus ſachlich gerechtfertigt Stürmiſche Rufe Zur
Ordnung zur Ordnung Großer Lärm

Präſident v Benda nachdem er ſich mühſam mit der Glocke
Gehör verſchafft Wenn ein Abgeordneter nachdem der Präſident
Aeußerungen anderer Abgeordneter als nicht der Ordnung ent
ſprechend bezeichnet ſich doch noch wieder ſo geäußert hat wie
Abg Bachem jetzt ſo hat der Präſident das Recht Rufe die
Pflicht die Pflicht was ich hiermit in i nehme und

i ihn zur Ordnung zu rufen Die Sache iſt hiermit
erledigt

Die Discuſſion ſchließt hiermit Nach einem Schlußworte des
Referenten wird der Antrag der Commiſſion angenommen der
Antrag Schorlemer abgelehnt

Das Haus vertagt hierauf die weitere Berathung des Cultus
etats bis Montag 10 Uhr

ehe

Meteorologiſche Station

8 Febr 10 U Ab 9 Febr 8 U Mrg
Barometer Millim 750,81 752,78

e
el FeuchtigkeitWind E2 W9 Febr 6 Uhr früh Am 7 und 8 zwei angenehme Winter

tage mit wolkenloſem Himmel und ſchwachem Südoſt Das
Thermometer zeigte in den Nachmittagsſtunden 3 bis 4 Grad
Wärme Das Barometer war in der Nacht zum 8 erheblich
War 74,7 übernacht iſt es etwas geſtiegen 74,9 leichte

olkenbildung in Südoſt der Südoſt hat etwas aufgefriſcht
Therm 2 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 49
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

7 Febr 8 Uhr morgens Jm hohen Norden war wieder
n Kälte eingetreten im mittleren Europa hatten die
n n sverhältniſſe ſich wenig geändert die Kälte hatte etwas

achgelaſſenlaſſe as geſtern erwähnte Depreſſionscentrum befand
ch nördlich von Schottland und bewegte ſich nordoſtwärts in
er Nordſee ſtürmiſches Wetter erzeugend Haparanda 16

Südoſt leicht bedeckt Petersburg 4 Nordweſt ſchwach wolken
los Moskau 2 Nord leicht wolkig Stockholm 0 Südweſt
mäßig bedeckt Memel 0 Südweſt ſchwach bedeckt Hamburg 1
Südoſt ſchwach wolkenlos Berlin 3 Südoſt ſchwach wolkenlosBreslau 7 Südoſt ſchwach wolkenlos Wien 9 Südoſt ſtill
Nebel München 12 Oſt leicht Dunſt Kaſſel 7 ſtill wol
kenlos Karlsruhe 11 Oſt leicht Nebel er 3 Südoſt
leicht bedeckt Nizza 4 Nordweſt leicht Dunſt

Aus Konſtanz wird uns vom Freitag v W geſchrieben
Seit langer Zeit haben wir hier keine ſo anhaltende ſtrenge
Winterkälte erlebt wie dieſes Jahr Dazu kam in den letzten
Wochen noch eine ununterbrochene Reihe von nebeligen Tagen
Es war ein Nebel daß man ihn mit Händen greifen konnte ſo
undurchdringlich daß man Gegenſtände auf der andern Seite
der Straße nur in ganz undeutlichen Umriſſen dämmern ſah
Heute hatten wir eudlich wieder hellen Sonnenſchein Zwar
reichte der Blick nicht weit Von den Alpen ſah man nur die
vberen Maſſen des Säntis im Nebelſchleier Aber der See bot
beſonders von der Rheinbrücke und der Hafenmauer aus einen
überraſchenden Anblick Vom deutſchen bis ans ſchweizeriſcheUfer glänzte im Sonnenſchein die Wölbung e e ehe
hängenden Eisdecke Nur der Rheinlauf und der Haupthafenden die Dampfer vom Eiſe ſäubern war eisfrei aber el
durch Schaaren von Möven Waſſerhühnern und Enten

eute Abend haben wir wieder dichten Nebel und ſtrenge Kälte
er Fall daß der Bodenſee von einer feſten Eisdecke belegt wird

iſt ſehr ſelten Die Dampfer fahren nicht mehr über den See
Zu Schlittſchuh ſind bereits Leute von hier nach der Mainau
gelaufen auch von Dingelsdorf am diesſeitigen Ufer des Ueber
linger Sees ſind einige Männer am Ufer entlang auf dem Eiſe
nach Konſtanz gekommen Die Nebelregion ſcheint nur das
eigentliche Seebecken zu umfaſſen und ſich nur auf eine gewiſſe

t om Schwarzwalde hergekommene Reiſende
erzählen daß ſie erſt in der Gegend von Radolf,ell in den Nebel
eindrangen vorher aber den nſten Sonnenſchein hatten Wenn
man von hier über Emmishofen hinaufgeht ſo erreicht man ober

alb des Fuchstobels bald ein kleines Wäldchen Beim Hinaus
reten aus demſelben haben Spaziergänger zu ihrer Ueberraſchung

e plötzlich im Sonnenſchein befunden während unter ihnen das
ebelmeer ziemlich unbewegt ſich ausdehnte

Provinzial Nachrichten
T Weißenfels g Febr Die hieſigen Stadtverordneten

hatten ſich in ihrer letzten Sitzung über zwei wichtigere Gegen
ſtände ſchlüſſig zu machen Zunächſt waren die Koſten für die
ſeit 1 April v J hier in s Leben getretene gewerbliche Fort
bildungsſchule zu bewilligen Dieſe Vorlage wurde nun
zwar genehmigt doch erhob man zugleich den Antrag zum Beſchluß den LocalSchulJnſpector zu einem Gutachten darüber zu
veranlaſſen ob das gedachte Jnfſiitut welches beiläufig bemerkt
im Publikum viel Feinde hat auch als ein nutzbringendes zu
betrachten ſei Es iſt alſo die Möglichkeit nicht
ausgeſchloſſen daß die Schule wieder eingeht
Die zweite Frage betraf einen Antrag des Magiſtrats die
Verſammlung wolle ſich darüber äußern ob ſie der in einer
GeneralVerſammlung des hieſigen Verſchönerungs Vereins
ausgeſprochenen Anſicht daß dem Verein ein gewiſſes Eigen
thumsrecht an den durch ihn bepflanzten ſtädtiſchen Plantagen
Grvndſtücken zuſtehe beiſtimme Die Verſammlung befand ſich
im Einverſtändniſſe mit dem Magiſtrat und ſprach dem gedachten
Verein ein ſolches Recht ab Ob die Sache damit erledigt iſt

abzuwarten Geſtern gelang es in Leipzig einen gefähr
ichen Verbrecher Namens Binder aus Naumburg feſtzuneh

men Derſelbe war Anfangs vorigen Monats bei ſeiner Transpor
tirung nach dem Zuchthauſe Lichtenburg entſprungen und die
Zwiſchenzeit bis zu ſeiner Wiederfeſtnohme benutzte er zur Aus
führung verſchiedener frecher Diebſtähle hier und in Naumburg
Eine hieſige Dienſtmagd welche in dieſen Tagen der Unred
lichkeit gegen ihre frühere Dienſtherrſchaft überführt ſein ſoll
bat vorgeſtern einen Selbſtmordverſuch gemacht indem
ſie Schwefelſäure trark Sofort angewandte Gegenmittel haben
der Perſon bis jetzt das Leben erhalten

C Cönnern 8 Febr Jn der letzten Stadtverordneten
Sitzung wurde durch Herrn Bürgermeiſter Schmidt der
Brauereibeſitzer Herr A Emilius in ſein neues Amt als Stadt
verordneter eingeführt Als Vorſteher wurde Herr Banquier W
A Thorweſt durch Acclamation wieder gewählt Unter den in
dieſer rung u erledigenden Vorlagen befand ſich auch dieMittheilung gt der Cuſtos und Lehrer Herrmann ſeine Emeri

tirung per 1 April beantragt habe Derſelbe iſt 1810 geboren
und im Jahre 1833 als Lehrer und Organiſt ſeit 1850 als
Cuſtos hier angeſtellt Jn der nächſten Sitzung der Stadtver
ordneten wird ein Schreiben des Magiſtrates zu Bernburg be
treffend den Bau einer Eiſenbahn von Cönnern via
Bernburg nach Calbe vorgelegt und ſollen eventuelle diesbe
ehe Beſchlüſſe gefaßt werden Die Einführung von 2 Tage

gültigen Retourbillets auf unſerer z 1 d M an den Staat
übergegangenen Eiſenbahn befriedigt allgemeinO Altranfſtädt 8 Zebr Zu meiner geſtrigen Mittheilung
über den Unglücksfall in Altranſtädt kann ich heute noch mit
theilen daß nach Ausſage des fünfjährigen Knaben der ſich nicht
aus dem Hauſe entſernt hat das Bett dadurch in Brand gerathen
iſt daß der Knabe mit einer brennenden Lampe unter das Bett
geleuchtet habe um ein Paar Tauben die in der Stube gehalten
wurden aufzuſuchen

M Erfurt 7 Febr Wie ſ Z beim Abbruch des Schmidt
ſtedter Thores ſo iſt auf ähnliche Weiſe geſtern bei den Erd
arkeitengam AndreasThore ein ſchwerer Unglücksfall vor
gekommen indem 3 Arbeiter von herunterſtürzenden Ecrdmaſſen
verſchüttet wurden zwei der Leute fanden ſofort ihren Tod
während der dritte mit ſtarken Contuſionen und Quetſchungen
beider Beine wenigſtens noch mit dem Leben davon kam Beide
Verunglückte hinterlaſſen Familien

Wittenberg 8 Febr Der ältere
E hat auch im zweiten Semeſter des verfloſſenen Jahres

gute Reſultate erzielt Die Geſammteinnahme betrug 37,224
die Ausgabe 34,520 der Waarenumſatz 30,870 unver
theilte Reinerſparniß 3,654 M Der Kaſſenbeſtand 2,029
iſt vorläufig in Konſols angelegt Die Dividende iſt auf 8
feſtgeſetzt Die Zabl der Mitglieder iſt von 330 auf 390 geſtiegen
T Der Verein für innere Miſſion hat im vergangenen
Jahre durch die Bezirksvorſteher über 60 Perſonen meiſt alte
alleinſtehende Männer und Frauen laufend mit Brot und Geld
unterſtützt Die Geſammteinnahme der Unterſtützungskaſſe be
trug 1,892 incl von 381 M laufenden Beiträgen der
Vereinsmitglieder und 330 M Zinſen aus der Kaſſe der W
flechterei welche der Verein ſchon ſeit 20 Jahren beſitzt Verausgabt
wurden im Ganzen 1814 darunter 600 M für 5045 Pfd Brot

Burgkemnitz 6 Febr Geſtern erlegte der herrſchaftliche
Gärtner L von hier an dem Rittergutsteiche eine Fiſchotter
welche in den nahe gelegenen ſchon viel Schaden an
gerichtet hatte Das Thier maß mit dem Schwanze faſt 12
Meter und hatte ein Ge wicht von etwa 16 Pfund

Der erſte Vorſtandsbeamte der Reichsbankſtelle zu Nord
hauſen bisheriger Bankrendant Moeſchke iſt zum Bankdirektor
mit dem Range der Räthe 4 Klaſſe ernannt

Der neue Landrath des Kreiſes Schleuſingen Herr
Schott iſt am 5 Jan durch den Ober Regierungsrath Herrn
v Tettau aus Erfurt in ſein Amt eingeführt worden

Das Feſtſchießen des Provinzial Schützenbund es der
Provinz Sachſen wird vom 25 bis 28 Juli d J in Suden
burg Magdeburg ſtattfinden

Am 7 d traten in Magdeburg die Vertreter der Zweig
vereine des preußiſchen Beamten vereins im Regierungsbe
zirk Magdeburg zu einer dritten Bezirksconferenz zuſammen

Eine neue in Wegeleben ſtattgefundene Verſammlung
von Grundbeſitzern erklärte ſich definitiv für Annahme der
Offerte der Firma Spierling Meyer Comp bez des Erwerbes
der dieſer Firma gehörigen Zuckerfabrik Es wurden darauf
84 re à 3000 Mark und 10 Morgen Rübenland notariell
gezeichnet

Jn Löbejün findet vom 27 bis 29 d eine dritte Ge
flügel Ausſtellung ſtatt

Die Körbisdorfer Zuckerfabrik hat am 4 d ihre
Campagne geſchloſſen Die verarbeitete Rübenmenge beläuft ſich
auf über Million Zentner

Conſum Verein

Der Erb prinz von Schwarzburg Sonders hauſen
iſt r General Lieutenant à la suite der Armee ernannt
worden

Vom Landgericht zu Gera wurde der Rittergutsbeſitzer
und Bürgermeiſter H von Koch aus Saalbach wegen Mafe
täts und Beamtenbeleidigung zu fünf Monaten Ge
ängniß verurtheilt ihm die Bekleidung ſeines Poſtens als Bür
ermeiſter und die Fähigkeit aberkannt fernerhin irgend ein aus
en öffentlichen Wahlen hervorgegangenes Amt zu bekleiden

Wie verlautet beabſichtigt der Reichstags Abgeordnete
des 2 weimariſchen Wahlkreiſes Staatsminiſter a D Delbrück
in Kürze in Jena Vortrag über ſeinen Antheil an den Ver
handlungen des Reichstags zu halten

e m S Vermiſchtes
Vout alten Petéri dem originellen auch in Berlin ſtadtbe

kannten Commandanten von Spandau in den zwanziger Jahren
erzählte die berliner Wochenſchrift Der Bär einige köſtliche
Anekdoten welche mitunler an Papa Wrangel erinuern Eines
Tages verabſchiedet ſich Peteri von re Garniſon mit den
Worten Jrenadiere Unſer König iſt ein jroßer König denn
er kennt den jroßen Dienſt er iſt aber auch ein kleiner König
denn er kennt r den kleinen Dienſt Jrenadiere ihr ſeid ein
un Land Lebt wohl Kinder ich reiſe morgen mit meine
rau im Bade Als ein Grenadier der Aſiatiſchen Cholera

als Opfer gefallen war hielt ihm Petéry folgenden Nachruf
da liegt nu der Krauſe

frißt ja Alles durcheinander Jch bin feſt überzeugt wenn man

ſo nem Kerl in eine Hand eine Birne Kinbatt und in die andere
die Cholera der Kerl jreift noch die Birne Als Friedrich
Wilhelm III das dreihundertjährige Jubiläum der Einführung
der Reformation in die Mark Brandenburg dadurch feierte daß
er wit ſeinem ganzen Hofſtaate in der Kirche von Spandau zum
Abendmahl ging ſchloß der katholiſche ten ſich den Communi
canten an Von ſeiner Gattin auf dieſe Ungehörigkeit aufmerk
ſam gemacht äußerte er Adelheid Vor meinen König is es
mich ganz einjal an welchen von die beiden Jötter ich jlaube
un einem Weihnachtstage ertheilte er die Parole wie folgt
Heite is der Tag an den unſer Herr und Heiland das Licht

der Welt erblickt hat die Parole ſei daher Rom Jn Be
treff der Beerdigung eines verſtorbenen Soldaten hatte er ſchriſt
lich angeordnet der morgende Todte wird in weiße Hoſen be
raben Ein ſchriftlicher Bataillonsbefehl lautete Alle

gern vom Feldwebel abwärts müſſen aus die Caſernen entfernt

Das Eiſenbahnunglück bei Argenteuil Endlich verlautet
eine genauere Angabe über die Zahl der Verunglück en Jm
Ganzen beträgt dieſelbe 138 darunter 42 unmittelbar Getödtete
und nach der Kataſtrophe Verſtorbene Auch Deutſche ſcheinen
bei der furchtbaren Kataſtrophe ums Leben gekowmen zu ſein
unter den Namen der Geſtorbenen kommt auch der eines
Kaufmann Robert Friedrich vor Unter den 96 Verwun
deten werden manche wie der Banyquier Leclerc ſchwerlich wieder
aufkommen Leclerc mußte das Bein abgenommen werden ſein
Kopf bildet eine einzige große Wunde und aus ſeinen Augen
quillt fortwähren Blut Er lag fünf Stunden unter den Wager
trümmern Als ſeine Tochter von dem Unglücksfalle hörte eilteſie ſofort aus Courbevoie herbei fand r Vater aber erſt
nach vierſtündigem Suchen Die gerichtliche Unterſuchung wird
ſehr eifrig betrieben Wie verlautet wird in der Kammer die
Sache Sprache kommen Eine zum Beſten der Wittwe des
verunglückten Puyferat an der Börſe angeſtellte Geldſammlung
trug 11 000 Fr ein

Ueber die Wirkung des benzoeſauren Natron gegen Lun
genſchwindſucht hat die Prüfungskommiſſion des naturwiſſen
ſchaftlich mediziniſchen Vereins in Jnnsbruck am 29 v M nach

Unterſuchung Sericht erſtattet Derſelbe gipfelt in dem
usſpruche daß ſich ein Einfluß des benzoeſauren Natron auf

den Verlauf der Tuberkuloſe nicht bemerkbar mache ein Zunahme
des Körpergewichtes oder eine Abnahme des Fiebers nicht zu
conſtatiren ſei und daß überhaupt ein Einfluß des benzoeſaurn
Natron auf das Allgemeinbtfinden und den Lokalprozeß nicht
nachweisbar ſei

Todesfälle
Dr Ferdinand Benary außerordentlicher Profeſſor an

der berliner Univerſität ſtarb am Morgen des 7 d 72 Jabre
alt in Berlin Seine akademiſchen Studien hat er auch in
unſerer Stadt betrieben und hierſelbſt die theologiſche Doctor
würde erhalten Aber auch in Philoſophie und morgenländiſchen
Sprachen war er bewandert Seine Richtung war entſchieden
freiſinnig ſein politiſches Glaubensbekeantniß fort chrittlich

Sir George Hamilton Seymour der bekannte Diplomat
vor Ausbruch des Krimkrieges britiſcher Geſandter in Peters
burg zuletzt Geſandter am Wiener Hofe ſtarb am 2 d M im
Alter von 82 Jahren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 und 8 Febr Jn Folge nauswärtiger Notirungen war am 7 die Haltung Anfangs

unentſchieden aber bald befeſtigte ſich die Stimmung ohne da
indeß das Geſchäft eine größere e t Lebhaft
war allein Deutſche Bank die betreffende Gruppe war unge
wöhnlich zahlreich und kamen wirklich große Abſchlüſſe zwiſchen
149 und 148 alſo um 3,25 Proz über geſtrigen Uhr Cours
zu Stande Man ſprach von Realiſationen eines bedeutenden
Effektenpoſtens der ſehr niedrig in die Dilenß aufgenommen iſt
La Plata Bank ür EiſenbahnAktien wirkte Januar Ein

nahme der Rechte Oderuferbahn mit 108,015 M oder 13 Proz
und der Oelt Gneſener mit 26,464 M oder 349 Proz Plus
ünſtig Kredit erreichten bald den letzten Cours Franzoſenblieben etwas unter und Lombarden gingen etwas über den

ſelben Oeſterreichiſche und ungariſche Renten matter ruſſiſche
Auleihen ziemlich feſt und in verhältnißmäßig gutem Verkehr
Laura und Dortmunder ungeachtet der beſſeren Roheiſenpreiſe
aus Glasgow wenig belebt Konſols wurden niedriger offe
rict der Rückgang derſelben in London wirkte überhaupt ver
ſtimmend Jn dem weiteren Verlauf zeigte ſich dieBörſe träge Jn der letzten halben Stunde zogen Bergwerke
und KommanditAntheile ſtärker an Der Schluß war feſt
Privatverkehr 8 Febr Konſols pr Februar 99,75 Kredit
aktien 538,50 à 541,595 Franzoſen 481 a 480,50 Lombarden
153 50 à 154 Silberrente 62,40 à 62,50 Papierrente 61 40 à
61,50 Goldrente 73,90 ungar Goldrente 88 Rumänier 4875
MainzLudwigshafen 99,50 à 101,50 BergiſchMärkiſche 97,90 a
98,75 à 98,50 à 98,60 Rheiniſche 157 75 Oberſchleſiſche 178 à
177,75 Rechte Oderufer 144 à 144,40 à 144,25 Diskonto Kom
mandit 195,25 a 197 Deutſche Bank 149 60 à 149,25 2 150,25
à 149,75 à 150 Laurahütte 137,25 Gd Dortmunder St Pr
119,25 à 119 40 Preuß BodenCredit 98,50 à 97,75 à 98,50
Sehr feſt Diskonto Kommandit Deutſche Bank Ruſſenwerthe
lebhaft und ſteigend Nachbörſe 2 Uhr Kreditaktien 541 Dis
kontoKommandit 196,75 Deutſche Bank 149,75 Günſtig

Magdeburger Privatbank Der Aufſſichtsrath ſetzte
die Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr auf 51 pCt feſt

Magdeburg 7 Febr Landweizen 212 220 Rauh
weizen 198 208 Roggen 176 189 Chevaliergerſte 200
222 Landgerſte 176 187 Hafer 148 157 M per 1000 Klar

Kartoffelſpiritus Locowaare gut verkäuflich Termine un
verändert Loco ohne Faß 62 ab Bahn 6230 Febr
und Febr März 62 à 61,5 März April 62,5 April Mai
62,8 MaiJuni 63 JuniJuli 63,8 M per 10,000 90
mit Uebernahme der Gebinde a 4 M per 100 Liter Rüben
ſpiritus feſt Loco 60 M

Erfurt 7 Febr Weizen 215 226 Roggen 186 193
Gerſte 180 200 Hafer 136 150 Raps 250 254 M

Mohn 510 6520 Dotter 235 250 Lein 270 285 M
der 1000 Kgr Erbſen gelb u grün 18 21,60 Victoria
25 26,00 Linſen 28 40 Bohnen w 2n e Wicken 16 17 Lupinen 11 18

per 109 Kilogra zig 7 Fedr Weizen netto loco 226 228 M bz Roggen
netto loco 184 189 M bz fremder 180 184 M bz Serſte netto
locs 168 190 M bez Hafer netto loco 144 148 M bez
Mais netto loco rumäniſcher 158 M bz amerikaniſcher 153
M bez Raps netto loco 230 240 M B per 1009 Kilo
Rapskuchen netto loco 14 M Rüböl netto loco 53,50 M
bz ver Febr März 53,50 M per März April 53,00 M
Spiritus per 100 Kilo per 10,000 Liter e ohne Faß loco 60,40

G
7 Febr Weizen pr April Mai 221 Roggenpr Febr 173 pr April Mai 175 pr MaiJuni 176,50

a asot t i pr e et5 T 2 er v e I ,3 TMai 60,80 pr MaiJuni 61,60 e p
Wafſſerftands Nachrichten

Saale Halle 8 Febr Ab Unterh 2,10 9 Morg 2,10
Trotha 8 Febr Unterh 2,39 9 Morg 2,28
Calbe 7 Febr Oberh 582 Unterh 10

Unſtrut Artern 8 Febr Ab am Brücken Pegel 80
Elbe 7 Febr Magdeburg am Pegel 04 Torgau 74as hat er nu davon Aber das Volk

Wittenberg 1,20 Roßlau 6,70 Barby 50 Dresben 6 Febr 1,24
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kungen und Abſchwächungen beſtimmter Paviere gelegentlich eintreDieſe Anſicht wilche ich auch e noch Pollinvaltuc aufrecht erhalte

u rzung zu Schulden kommen laſſen die Courſe einzelner
Courſe drückken
mehr als alles andere die

Folgende Papiere dürften der augenbünter den ausländiſchen
von Eiſenbahnwerthen

ortdauer der unſrigen Stimmung und

Eraſunt des Gotthardtunnels we
Courſe zum Ausdruck kommen die Actien lauten auf 500 Franken und werden ſeit langer Zeit an ſämmtlichen

ſener der ha der Berlin Görlitzer und der Halle eae Berl Disconto GeſellſchaftLeipziger Disconto Geſellſchaft Preußiſche Bodencreditbank Preußiſche Jmmobilienbank Petersburger internationale
unter den Bankactien Berliner Handelsgeſellſchaft

Discontobank

ebruar Vor acht Tagen hatte ich unter Angebender Fggeſtchtinma der Verhältniſſe des internationalen Geldmarktes da

en diehat nach beiden Seiten hopiere wurden zu rapide herauf
Aber gerade dieſe Schnelligkeit der Reaction ſeitens der Speculation zeigt die nüchterne Auffaſſung der

veeähs r eher en r geh r rn Jtalienberſhleſiſhe n er und ruſſiſche Südweſtbahnen ſowie die Actien der neu eingeführten Schweizer
Centralbahn welche ſich günſtiger Aufnahme zu erfreuen hatten dieſelben dürften ſich unzwe felhaft auch ferner in der Gun

nſi i wird einer bedeutenden Zukunft entgegen und wird dieſer Umſtand jedenfalls imen d h ehe i Wer e e e e ſeeeee Schweizer Börſen ktit ferner die Stammprioritäten der Oels Gne

i Wechsler und CommiſſionsbankFrl Handelsbank und Warſchauer

rgelder Börſen namentlich der deutſchen Fi tze
en ihre volle Beſtätigung gefunden
eſetzt und die Coursſteigerungen führten zu

erhältniſſe und die geſunde

Grundſtimmun

feſten Haltung gewährleißet
oldrente

EiſenbahnGubener
Deutſche Bank

Sorau

ſt des Publicums erhalten denn die

t daß mögen auch einzelne Schwan
eine günſtige bleiben wird

ie Speculation hatte ſich am Monatswechſel eine
ewinnſtnahmen welche vorübergehend die

Lage innerhalb der Börſe welche

eigende Coursbewegung verfolgen

Bahn geht durch die

unter den Jnduſtriewerthen Union Tabak Egells und Schwartzkopff Egeſtorffs Salzwerke wurden in größeren Summen gehandelt und ihrer Solidität wegen ganz
beſonders als Kapitalsanlage aus dem Markte genommenvon Bergwerkspapieren Laurahütte Königin Marienhütte Rhein Naſſauiſches und Harkortbergwerk ferner die
und der 97 er Eiſen werke

eei

mobilienbank hat bereits ihre Geſchäftsthätigkeit mit e
handen daß die bei der Bildun
tabilität auf die ſteigende Dividende

r Preußiſchen Bodencredit Actienbank ſind jetzt alle die Thatſachen eingetroffen auf wel
ſtücken ledig und wieder als Hypothekenbank actionsfähtg ſo daß die Actionäre ſchon für das laufende Jahr auinem höchſt günſtigen Verkaufe begonnen und bei der raſch ſteigenden Nachfrage nach

dieſer Bank gehegten Hoffnungen weit übertroffen werden Die Leipziger Disconto Geſellſchaft weiſt
welche für 1878 4 pCt betrug für 1879 aber bereits 51 pCt erreichen wird iſt ausſchließlich auf das ſolid bleibende Commiſſionsgeſchäft zurückzu S

eine recht befriedigende

Stammprioritäten der Dortmun der Union
e ich vor zwei Wochen hinwies die Bank iſt ihrer Belaſtung mit Grend T

ividende rechnen können eGrundſtücken und Terrains iſt Ausſicht vor
eine ſehr befriedigende Entwickelung ihrer Rer

Die Preußiſche Jm

führen daſſelbe gewinnt täglich an ümfang ſo daß für das laufende Jahr auf ein noch höheres Erträgniß zu rechnen iſt die Notiz von etwa 95 pCt erſcheint aber bei 5 pCt Dividende
i Jals höchſt billig und ſteigerungsföhig zum

Die Stammprioritäten der
den Parieconurs überſchritten

arzer Eiſenwerke deren Verhältniſſe ich eingehend an d
Der Berliner Börſencourier ſowie die

leich dern ähnlich hohe Dividenden tragenden Bankactienlin Wer Stelle dargelegt haben die lebhafteſte Beachtung des Publikums gefunden und bereits
erliner Börſen Zeitung haben in längeren Artikeln die günſtigen Verhältniſſe der Geſellſchaft ausführlich

beleuchtet ich füge daher nur noch hinzu daß die Steigerung dieſes Papiers welches ſich an der Börſe der beſten Aufnahme erfreut hat meines Erachtens erſt begonnen und noch
lange nicht abgeſchloſſen iſt

Jch habe bereits mit beſonderem Nachdruck auf die Steigerungsfäbigkeit der ruſſiſchen Valnta hingewieſen für welche ſi ch auch innerhalb der Spekulation andauernd beſte
Stimmung erhält Die anf ige Entwicklung des Staatshaushalts in Rußland in welchem ſofort nach dem Kriege das Gleichgewicht wiederhergeſtellt ſodann aber bereits Ueberſchüſſe

habe ich vor aerzielt worden ſind
11400,000 Rudel R

n muß zunächſt der Haltung der ruſſiſchen oten zu Gute kommen er muß aber au vor Allem in einer ſteigenden Bewegu

t Tagen ausführlich dargelegt ich kann heute mit Genugthuung hervorheben daß nach dem neueſten Wochenausweis der ruſſiſchen Staatsbank
t s d er r gezogen ſind wöhrend gleichzeitig die Reichzregierung der Bank 5,010,994 Rubel zurückgezahlt hat Dieſer für eine Woche ſehr bedeutende Jſchſt der Haltun a het r r 4 derjeni en ruſſiſchen Werthe ihren Ausdrucknnden welche auf Papierrubel lauten unter dieſen habe i er beſonders bereits auf die Orientanleihen ſowie auf die Aktien der Luſſtſchen dweſtbahnen der Petersburger S

nuternationalen Handelsbank und der Warſchauer Disco
der ruſſiſchen Valute geſtatten Bei der Petersburger internationalen Handelsbank an deren

emeſters im Vorjahr auf 13,000 000 Rubel Aktienkapital Rbl 1,237,095 betragen
der Export aus Rußland nach vorliegenden Mittheilungen durch den

der mir vorliegenden Abrechnung der Gewinn des erſten
14 pCt belaufen Ferner bemerke ich hier noch ausdrücklich da

die Div

obank a rkſam gemacht welche unter hohem Zinsgenuß eine höchſt ausſichtsoolle Spekulation auf die Steigerune deeh v Ange 254p der Reſtdividendenſchein für 1879 haftet hat na
idende wird ſich auf mindeſtens

roſt wenig Unterbrechung erfahren ſondern
vielmehr durch die trockenen Wege und die gute Schlittenbahn in hohem Grade gefördert iſt Dies war nachentlich auch den Südweſtbahnen günſtig welche in den letzten Wochen die ihnen
zugeführten Zuckertransporte kaum bewältigen konnten

Die Pagyiere welche vorzugsweiſe auf Prämie gehandelt werden ſtelle ich hier unten mit Angabe des ungefähren Prämienſatzes nach den neueſten Notirungen der Börſenblätter
zuſammen

Riſico per Riſico r
ult Febr ult 7je Mk 15000 LaurahütteActien ca M 480 ca M je Mk 15000 Rumäniſche Eiſenb Act ca

Niſico per Riſico per
ult Febr ult Marz

150 ca M

Riſico per Riſico per
ult Febr ult März

je Stück 50 Oeſterr CreditActien ca M 825 ca M 60
15000 Dortmunder Union 450 780 16000 Berliner Handels geſ 225 460 S ranzoſen v 80915000 Harzer Eiſenw Stamm Prior 450 600 15000 Deutſche Bank Actien 875 6800 Fl 5000 m Goldrente 75 12615000 Berg Märk Eiſenb Act 150 225 135000 Disconto Comm Antheile 450 750 5000 Rubel Ruſſiſche Noten 75 18015000 Oberſchleſiſche Eiſb Act 3800 6800 135000 Preuß Bodencredit 4650 750 5000 Orient Anleihe 96 175

Für diejenigen geehrten Jntereſſenten welchen das Weſen der Prämiengeſchäfte Geſchäfte mit beſchränktem Riſico unbekannt iſt halte ich meine umgear
4

gratis zur Verfügung
Für alle Börſentransaktionen halte ich meine Dienſte angelegentlichſt empfohlen und bin gern bereit möglichſt genaue Auskunft über alle Werthpapiere zu ertheilen

ſoeben in fünſter Auflage erſchienene Broſchüre über Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren

Preussische Central Bodencrecit
Actien Gesellschaft

Zu der am
Mttwoch den Il und Donnerstag den I2 Februar 1880

stattſindenden Subscription aut
Mark 7,600,000 49 Preussische Central

Bodenoredit Pfandbriefe
nehmen Zeiohnungen zum Ooursze von 974 spesen frei
entgegen

Zeising Arnhold Heinrich Co
Alte Promenade 2b im früheren Reichsbankgebäudo

Preussische Central Bodencredit
Actien Gesellschaft

Zeichnungen auf die am II und 12 Februar cr zum Course von
971 Procent zur Subseription gelangenden 4procentigen Pfanäbriefe obiger Ge
zellschaft führe ich Kostenfrei aus

Halle aS I V Lehmann
Consum Verein B Teutschenthal E

Bilanz vom 1 Januar 1880

ACtiva FPassivaAn Jnventar Conto 618,98 Per Antheil Conto 1630,83
Waaren 7176,16 Ab 31,20Faſtagen 180 Caution 6305 Außenſtände 828,67 Unkoſten 377,18Caſſa x 1164,89 Waaren 3017,26Dispoſit Fond 135ReſerveFond 1061Dividende

Fond 114,81Gewinn und Verluſt Conto
Reingewinn 2961,45

Mk 9958,22 Mk 9958,22Obiger Verein zählte am e Vaſ des Jahres 1878
Davon im Laufe des Jahres 1879 ausgeſchieden

Summa 98 Mitglieder
1

t Mitglieder

Dagegen ſind hinzu getreten
Bleiben mithin am Schluſſe des Jahres 1879 117 Mitglieder

Revidirt und mit den Geſchäftsbüchern übereinſtimmend und für richtig befunden

Der Verwaltungsrathdes Conſum Vereins A V Teutſchenthal
Eingetragene Genoſſenſchaft

Fr Pabst A Seyrſarth
Mittwoch und Donnerstag

ehen große und kleine ürinß weine halbengl ne
Gaſthof z gold Pflug in Halle

Ruch c Rolle

Jean PFränkel Pankgeschäſt Berlin 15 Sgwand guter ſage I Et
Vis vis der Beuthſtraße

e DD tGeschàfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefälligen

Nachricht daß ich mit heutigem Tage Schützengaſſe Nr 1 eine

D Glaſer Werkſtatt
eröffne empfehle mich zugleich bei vorkommenden Fällen r Ausführung aller
in das ſchlagender Arbeiten und verſpreche bei reeller Bedienung ſolide
Preisſtellung Auch werden daſelbſt Bilder und Spiegel billig eingerahmtJale a Friedrioh Käüntzlin Glaſermeiſter

Dehte Glasgower Kernlederriemen
ſtets in gangbaren Breiten auf Lager und empfehlen dieſelben wegen

brer vorzüglichen Qualität angelegentlichſt

Eulmer LorenzGummi und Guttapercha Waaren Pabrik

in Breslau
Grundcapital Mk 9,000,000Geſammtverſicherungsſumme 1,395,649,342pro 1878
Reſerve Prämien Zinſen 2e x 5,635,437 89

Nachdem Herr F Göhricke die für Gröbers und Umgegend ge
führte Agentur obiger Geſellſchaft niedergelegt haben wir dieſelbe

dem Kaufmann Herrn Hermann Schmidt in Gröbers

wenden zu wollenben wenden Magdeburg im Februar 1880

Morgenstern COo
General Agenten der Schleſiſchen Feuer Verſicherungs Geſellſchaft

t grf S ger halte ich mich zur Vermitteung von Verſicherungen beſtens empfohlenv Die Schleſiſche FeuerVerſicherungs Geſellſchaft ſchließt Verſicherungen

egen Feuersgefahr zu feſten möglichſt billig geſtellten Prämien vergütetäden die du Feuer oder Blitzſchlag Retten und Löſchen entſtehen ge
währt bei mehrjährigen Verſicherungen weſentliche Vortheile und den Hypo
thekgläubigern volle Sticherſtellung

Zu näherer Auskunft bereit bin ich auch gern bei Aufnahme der Ver
ſicherungs Anträge behülflich

Gröbers im Februar 1880

e reJ 2 e 4 S
Hermann Sehwidt

m ATTHNre
t c

reinster alkatischer PastillenSausr brunn aigestives peetorales gegen S
e re W r 3 en S Verdauungsbesehrrerden und Husten e

REINRICIE MATTONI KARLSBAD
du

W
r

Sehlesische Feuer Versicherungs Gevellschaft

übertragen und bitten wir ſich in Verſicherungs Angelegenheiten an denſel

Caſſeegarten Trotha
Diens ag Faſtnachten

Pfannkuchenschm aus
Fr Riebeckſches Bier

wozu ergebenſt einladet W Büehner

FamilienNachrichten
Durch die Geburt eines tüchtigen

kräftigen Jungen wurden hoch erfreut
Dölau bei Halle a /S

den 6 Februar 1880
Aug Siebeck und Frau

Heute Früh U Uhr wurde uns ein
tüchtiger Junge geboren

Halle a/S den 9 Februar 1880
Max Labarre und Fram
Agnes geb Schröder

TodesAnzeige S
Am 7 Februar cr ſtarb nach

ſchweren Leiden
Frau Marie Lilſo

geb KurtzKkKo
Mit der Bitte um ſtilles Bei

leid zeigen dies Verwandten und
reunden tiefbetrübt an
ie trauernden Hinterbliebenen

Ammendorf d 8 Febr 1880

TodesAnzeige
Geſtern un 7 Uhr entſchlief erſt

und ruhig nach langen ſchweren Leiden
meine Schwägerin un ere gute Tante
Fräulein Marie Seiler in ihrem
70 Lebensjahre Dies zeigen ſtatt
beſonderer Meldung an

die Hinterbliebenen
Halle a/S den 9 Februar 1880
Der Steirbruchsbeſitzer Herr F

Rieseh iſt am I d Mts hier ver
gre Derſelbe war bis 1864 mehrere
Jahre Stadtverordneten Stellvertreter
dann über 25 Jahre lang rin
des Magiſtrats und hat er in dieſen
Stellungen ſowie in der eines Schieds
manns ſtels die größte Pflichttreue
bewieſen und nach Kräften das Wohl
der Einzelnen angeſtrebt und gefördert
auch war er uns ein guter College
ein treuer h e Freund einlieber Geſellſchafter deſſen Hinſcheiden
wir ſchmerzlich empfinden Ein ehrendes
Gedächtniß wird ihm ſtets in unſerer
Gemeinde verbleiben

Löbejün den 6 Februar 1880
Der Magiſtrat

Die Stadtverordneten Verſamtul
Der Bürger Verein
n Jnſeratentdeil verantwortlS Vorräthig in den Apotheken und Mineralwasser an

S r e e Wr

ungen

meec

4 4 ue

u u n

Holle Druck und Verlag von Otto Hendel

W König in Halle

Mit Beilage

dieſ
hatt
zur

ang P
eſſelbe

Petitio
gets d
periode
Decret
über de
aus de

Uebe
erfolgte
kanntli
den Or
am nä
halten

ftellun J
an Or
durch
der Ge
weil n
gefährl
liſtiſche
hat ſo
ſchlag c
den Ve
dem r
Zwiſche
auszub
friſt ei
burgRaſla

terhand
gerem
Rückgal
jedoch d

nterth
der ruſ
chinefiſe
anfangs
in den


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1880


